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Bekanntmachung.

Nr. 19577. N. Die Abhaltung des Viehmarktes in Langenstein¬
bach betreffend .

Wegen Gefahr der Weiteroerbreitung der Maul - und Klauenseuche
wurde der auf

Dienstag , de« SO. Mai LS11
fallende Viehmarkt in Langensteinbach verboten.

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks werden
beauftragt , dies in ortsüblicher Weise bekannt zu machen.

Karlsruhe , den 20. Mai 1911 .
Grosrh. Bezirksamt .

von Seubert . Held.

Bekanntmachung.
Nr. 19 517 . 11- Die Maul- und Klauenseuche betreffend .
In Neids heim , Amt Breiten , ist im Stalle des Josef Konrad

die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.
Karlsruhe , den 20 . Mai 1911 .

Grosrh . Bezirksamt .
_ von Seubert . _ Held.

Bekanntmachung.
Nr. 19 574. 11 . Die Maul- und Klauenseuche betreffend.
In der Gemeinde Ottersdorf , Amt Rastatt , ist die Maul - und

Klauenseuche ausgebrochen und wurden die Bestimmungen der U 58 und 59
der V .O . vom 19. Dezember 1895, „Die Abwehr und Unterdrückung von Vieh¬
seuchen betreffend"

, in Kraft gesetzt.
Karlsruhe , dm 20 . Mai 1911.

Großh . Bezirksamt .
von Seubert . Held.

Bekanntmachung.
In das Handelsregister Band II , O .Z . 47 wurde zur Firma

M . Heller , Karlsruhe eingetragen : Einzelkaufmann : Kaufmann Magnus
Heller Witwe , Christine geb . Hammer , Karlsruhe .

Karlsruhe , den 22. Mai 1911.
Großh . Amtsgericht I! H .

Bekanntmachung.
In das Güterrechtsregister wurde zu Band VH eingetragen :

Seite 448 : Heilmann , Eugen , Kaufmann , Karlsruhe und Philippine
ach. Schott . Vertrag vom 11 . Mai 1911 . Gütertrennung . Seite 449 :
Nagel , Gustav Adolf , Maurer in Graben und Luise geb . Grether .
Pertrag vom 5. Mai 1911 . Gütertrennung .

Karlsruhe , den 22. Mai 1911.
Großh . Amtsgericht K II .

Aufgebot .
Auf Antrag des Kaufmanns Siegfried Simon in Stuttgart , Ulrich¬

straße 13 , für sich und als Bevollmächtigter der Erben des am 29. März 1911
m Karlsruhe , Belfockstraße 9 , verstorbenen Privatiers Jakob Simon werden
die Nachlaßgläubiger des Letztgenannten anfgefordert , spätestens in dem auf

Donnerstag , den 87 . Juli 1911 , vormittags 9 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 1. Stock , Zimmer
Nr . 9, bestimmten Anfgebotstermin ihre Ansprüche und Rechte auf den Nach¬
laß anzumelden , widrigenfalls sie, unbeschadet des Rechts , vor den Verbind¬
lichkeiten aus Pflichtteilsrechten , Vermächtnissen und Auflagen berücksichtigt zu
werden , von den Erben nur insoweit Befriedigung verlangen können, als sich
nach Befriedigung der nicht ausgeschlossenen Gläubiger noch ein Ueberschuß
ergibt ; auch hastet in diesem Fall nach der Teilung des Nachlasses jeder Erbe
nur für den seinem Erbteil entsprechenden Teil der Verbindlichkeit.

Karlsruhe , den 20. Mai 1911 .
Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts ^ V.

Zwangs -Versteigerung .
» >« r»ovli , üe » 24 . INsi ISU , nnvkinillsg » 2 UI» »,

Werde ich im Pfandlokal Steinstraße SS hier gegen bare Zahlung
im VollstrecknngSwege öffentlich versteigern :

24 golüvn « Uei »»»en - unü vnnisnning « , 2 Herren -
und 1 Damen Remontoir Uhr. mehrere Uhrketten, Armbänder ,
Ringe , Double , Nickel und Silber , neu .
Ui« Veosleigsnung kinckek dentiinmt

Karlsruhe , den SS . Mai 1911 .
«.Lecke , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung .
Nr . 7247 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in der Ge¬

markung Welschneureut belegene, im Grundbuche von Welschneureut zur
Zeit der Eintragung des Versieigenmgsvermerkes auf den Namen des Kauf¬
manns Max Barborfik in Welschneureut , jetzt in Karlsruhe , eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstück am

Donnerstag , den 1 . Juni 1911 , nachmittags tz-S Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Welschnenrent versteigert
werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 16. März 1911 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachmessungen, insbesondere der Schätzungsurkunde ,
ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung
deS Versteigerungsvermcrkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden , und , wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendeS Recht haben,
werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .

Beschreibung des zu versteigernde « Grundstücks:
Grundbuch von Welschnenrent , Band 17, Heft 7 , Bestandsverzeichnis I .

Lgb .-Nr . 395 , 5 a 89 gm Hofreite und Garten an der Schätzung
Schulstraße . Auf der Hofreite steht ein einstöckiges Wohn¬
haus mit Eisenbalkenkeller und Zimmerausbau . . . . 14000 -6

Karlsruhe , den 6. . April 1911.
Großh . Notariat Hl als Vollstreckuugsgericht.

ImttilwlMmi für min. kMliche Mullmdtr
der Mt Kmlmhk.

Aufruf !
Mit der Zunahme der Bevölkerung unserer Stabt mehrt sich auch die

Zahl deriemgen Kinder , die zur Kräftigung ihrer Gesundheit neben einfacher,
reichlicher und nahrhafter Kost einen mehrwöchentlichen Aufenthalt in „Lust,
Licht und Sonne " dringend nötig haben . Sind doch im letzten Jahre von den
Lehrern und Schulärzten zusammen 601 Kinder als erholungsbedürftig für
unsere Ferienkolonien vorgeschlagen worden , wovon Dank der opferwilligen
Unterstützung unserer Mitbürger 103 Mädchen und 87 Knaben entsendet
werden konnten .

Um nun auch iin kommenden Sommer einer größeren Anzahl bedürf¬
tiger Kinder einen Landaufenthalt zu ermöglichen , wenden wir uns wiederum
an den oft erprobten Mildtätigkeitssinn unserer Mitbürger und bitten herzlich
und dringend um freundliche Gaben an Geld und später auch an Kleidungs¬
stücken zur Reiseausrüstung für die auszusendenden Kolonien .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1911.
Das KomiteesGeschäftsstelle : Kreuzstr. 13, Zimmer 12 ) .
vr . Appel , Stadtrabbiner , Kaiserstr . 34 » ; I) r . Bahr , Medizinalrat ,
Kaiserstr . 223 ; vr . Brian , Medizmalrat , Amalienstr . 79 ; vr . Doll ,
Hosrat , II . Vorsitzender , Ritterstr . 26 ; Fritz , Oberlehrer , Sommerstr . 10 ;
Geier , Obersekretär , Schriftführer , Bahnhofftr . 44 ; Vr . Gerwig , Stadt¬
schulrat , I . Vorsitzender , Kreuzstr . 15 ; Hahner , Oberlehrer , Durlacher Allee 16 ;
Händel , Stadttat , Stefanienstr . 37 ; vr . Hoffmann , Medizmalrat ,
Kriegstr . 11 ; vr . Horstmann , Bürgermeister , Kriegstr. 89 ; Frau Kommer¬
zienrat Hoepfner , Rintheimerstr . 15 ; Knörzer , Geistlicher Rat , Ehreu -
domherr , Erbprinzenstr . 14 ; Freiherr von Krafft - Ebing , Geh . Ober -
Reg .-Rat und Kammerherr , Karl -Friedrichstr . 15 ; Kreß mann , Major a . D . ,
Bismarckstr . 23 ; Frau Oberbürgermeister Lauter , Kriegstr . 98 ; Frl . Lutz ,
Inspektors des Handarbeitsunterrichts , Rüppurrerstr . 46 ; vr . Müller ,
Medizmalrat , Redtenbacherstr . 8 ; Peter , Bankdirektor , Schatzmeister, Kreuz¬
straße 1 ; Rapp , Stadtpfarrer , Friedrichsplatz 15 ; Frau Geh . Hofrat Reb¬
mann , Vorholzstr . 17 ; vr . Re sch , Stadtarzt , Kriegstr . 29 ; Frau Oberamts¬
richter vr . Sautier , Weinbrennerstr . 42 ; Siegelst , Oberbürgermeister ,
Fichtestr . 1 ; Specht , Hofrat , Ehrenmitglied , Machystr . 7 ; Stehlin , städt.
Turmnspektor , Kaiserstr . 55 ; vr . Steiner , Stadt - und Schularzt , Ettlinger -
straße 1 ; Vr . Stroebe , Privatier , Kaiserstr . 201 ; vr . Troß , Hosrat ,
Nowack-Anlage 13 - Williard , Baurat , Sofienstr . 35 ; Ziegler , Geh .
Hofrat , Westendstr . 74 . Außerdem haben die Güte , Beiträge entgegenzunehmen :
die Herren Geistlichen , die Herren Direktoren der Mittelschulen , Herr Hoftat
Ordenstein und die Herren Oberlehrer der hiesigen Volksschulen.

Aufforderung zur Gewinnung von Schwestern
für Privatpflege .

Einem dringenden und immer mehr anwachsenden Bedürfnis ent¬
sprechend, hat sich der Bad . Frauenverein entschlossen , für Privatpflegen in
Familien eme größere Anzahl von Krankenschwestern vorbilden zu lasten.
Mädchen , die vor der Wahl eines Berufes stehen und besondere Neigung und
Befähigung für Krankenpflege haben , können sich jederzeit zu den theoretischen
und praktischen Schülerinnenkursen anmelben .

Hauptbedingung ist der Eintritt in die ' Schwesternschaft des Bad .
Frauenvereins , der auch die Ausbildung kostenlos übernimmt . Es ist Ge¬
legenheit zu ernster und tüchtiger Ausbildung gegeben , die dies: Schwestern
befähigt , nicht nur in Krankenanstalten , sondern auch selbständige Pflegen in
Familien zu übernehmen .

Mädchen , die weniger Befähigung für Krankenpflege haben , aber gerne
im Haushalt arbeiten , können nach dem theoretischen Unterricht und nach ab¬
gelegter Prüfung anstatt in der eigentlichen Krankenpflege weiter ausgebildet
zu werden , ihre Hauptausbildung auf hauswirtschaftlichen Gebieten erhalten
und später als Haushalttmgsschwestern oes Bad . Frauenvereins einen schönen
und befriedigenden Beruf finden.

Die Abteilung III des Bad . Frauenvereins hofft durch Verbreitung und
Bekannttverden dieses Aufrufes die Zahl seiner Schwestern so zu vergrößern ,
daß alle die zahlreichen Nachfragen nach Prioatpflegeschwestern berücksichtigt
werden können.

Die gedruckten Bedingungen zum Eintritt in die Schwesternschaft und
speziell für Schwestern der Privatpflege und Haushalttmgsschwestern sind er¬
hältlich auf dem Bureau , Gartenstraße 49 . Zu mündlicher und schriftlicher
Auskunft ist gerne bereit Frau Anna Lauter , Präsidentin , und Frau Oberin
Wolfs , Ludwig Wilhelm -Krankenheim hier.

Karlsruhe , im Mai 1911.
Der Vorstand der Abteilung IH des Bad . Frauen

Vereins.

MiWrvmm Karlsruhe.
Unter dem Protektorate Seiner König !. Hoheit des Großherzogs .

Samstag , den 27 . Mai 1911 , abends 8'^ Uhr , im großen Saale
der „Alten Brauerei Kämmerer "

, Waldhornstraße 23 (Ecke Kaiserstraße)

kameradschaftlicher Familienabend.
Auf Einladung des Vorstandes hält Herr Regierungs - Assessor

vr . Jmhoff , früher kaiserlicher Bezirksrichter in Apia (Samoa) einen

Lichtbilder-Vortrag
über Samoa .

Wir beehren uns , die verehrlichen Mitglieder nebst Angehörigen hierzu
freundlichst einzuladen . Im Hinblick auf das interessante Thema ist zahlreiche
Beteiligung sehr erwünscht.

Vereins - und Verbandsabzeichen sind anzulegen. Anzug beliebig.

Sonntag , de« S8 . Mai 1911 findet im Stadtteil Rintheim die

2. Kriegerdenkmals-Enthüllung
statt , an der der Militär -Verein Karlsruhe auf Einladung des Militär -Vereins
Rintheim offiziell teilnimmt . Sammlung um 1 Uhr am Rondell vor der
„Krone "

, Kreuzung der Pack - und Georg -Friedrichstraße , Abmarsch IH4 Uhr.
Die verehrt . Mitglieder werden auch hierzu freundlichst eingeladen .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht. Orden- und Ehrenzeichen , Verbands¬
und Vereinsabzeichen sind anzulegen . Anzug beliebig.

Karlsruhe , den 22. Mai 1911.

Der Vorstand .
Mutterhaus für Kinderschwestern, Erbprinzenstr . 12 .

Von Ihrer Kaiser ! . Hoheit der Prinzessin Wilhelm von Baden er¬
hielten wir die G »be von SV -6 . Für diese reiche Gabe , sprechen wir unfern
ehrfurchtsvollsten Dank aus .

Der Berwaltnngsrat .

l Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume des Großh . Hofzahlamts

bleiben am Freitag den 26 . und Samstag den 27 . ds . Mts.
wegen Reinigung geschloffe n .

Großh . Landesgewerbeamt .
Die Ausstellung ist werktags von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr, Sonn -

ta gs von 11 bis 1 Uhr geöffnet

öliWl Nei« M SkWlWl
mik dem Sitz in Karlsruhe, gegründet 1861.

- -

Einladung .
Nach Beschluß unserer letzten Versammlung soll die Gründung

des Vereins bczw. dessen SV jähriges Bestehen durch eine Abend -
unterhaltnng mit Gesang , humoristische« Vorträge « und Tanz am

Samstag , den 27 . Mai 1911 , im großen
Saale des Cafe Nowack

festlich begangen werde «, wozu wir unsere verehrlichen Mitglieder
und Verbandsvereine , denen besondere Einladungen zngehen ,
freundlichst einlade «.

Der Borstand .
Fried . Maisch .

Friulklllikttiir Lliklsnihk -Mühlburz.
Sonntag , den 28 . Mai

Wohltätigkeitsveranstaltung
im großen Saale z« de» „Drei Linden"

Musikalische «. humoristische Borträge , Blmneureige »,
Tombola , Bnffett .

Erste Aufführung nachmittags ^ 4 Uhr ,
Zweite Aufführung abends 8 Uhr.

Eintrittskarten zum Preise von 2 „6 , 1 -6 und SV K , sowie Pro¬
gramme sind im Vorverkäufe zu haben : in oen Hofmusikalienhandlungen von
Fr . Doert und Hugo Knntz , in der Buchhandlung von Müller L Griiff ,
(MHlburgertor ) , bei Gnst . Dahlinger , Max Hagmaun und Gg . Kugel
in Mühlburg , ferner bet Frünz Ball , Grünwinkel und Albert Bertsch »
Daxlanden . Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Die Präsidentin : Freifrau von Seideneck .

Müllabfuhr .
Am Donnerstag , den SS . Mai

wird das Hausmüll nicht abgeholt ;
daftir erfolgt am Freitag , den
SV . Mai die Abholung im ganzen
Stadtgebiet .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1911.
Städt . Tiefbauamt .

Verdingung -on Brenn-
mteMieu.

Für staatliche Unterrichtsanstal¬
ten in Karlsruhe und Ettlingen und
ür den Winter 1911/12 ist die Lie¬
ferung folgender Brennmaterialien
in die Lagerräume der betreffenden
Anstalten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 zu vergeben :

2680 Ztr . Ruhrfettschrot -Kohlen ,
800 Ztr . Ruhr - Stückkohlen ,

2640 Ztr . Ruhr - Nußkohlen ,
3570 Ztr . Ruhr -Anthrazit -Kohlen ,

10 000 Ztr . Gaskoks (Körnung )
60/120 mm , bezw . 45/95 mm ) ,

500 Ztr . Braunkohlenbriketts
(kleine Form ) .

Angebote auf die einzelnen Sor¬
ten , bei Koks nach der Körnung ,
die Preise für Einträgen und Ein¬
werfen gesondert , sind spätestens bis
zur Eröffnungszeit , d . i . Freitag ,
wn 2. Juni 1911 , vormittags 10

Uhr , verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Brennmateriallieferung " ver -
ehen , auf dem Geschäftszimmer der

Unterzeichneten Verwaltung , wo
auch die Vertragsbedingungen ein¬
gesehen und erhoben werden kön¬
nen , einzureichen .

Hinsichtlich der Kohlen und Kokse
ist die Bezugsquelle zu nennen . Au -'
chlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 15 . Mai 1911.
Gr. Zentralschulfonds -Verwaltung.

(Beiertheimer Allee Nr . 2.)

arbeite«.
NachverzeichneteBauarbeiten zur Ver¬

größerung des Stellwecks I , der Er¬
bauung eines neuen Stellwecks und
Berschen eines solchen sollen nach Maß¬
gabe der Verordnung Gr . Ministeriums
)er Finanzen vom 3 . Januar 1907 im
öffentlichen Verdingungswege vergeben
werden :

1 . Grab - und Maurerarbeiten ,
2 . Steinhauerarbeiten , Badisches

Material ,

») rote Steine , Sockel , etwa
17 qm ,
Tritte und Sockelguck, etwa
30 m,

b) Helle Steine ,
Fenstergestelle rc., 1,14 obm ,
Fensterbänke rc., 16,20 w ,

3 . Zimmerarbeiten ,
4. Blechnerarbeiten ,
5. Schlosserarbeiten,
6. Schreinerarbeiten ,
7. Glaserarbeiten ,
8. Anstreicherarbeiten,
9. Rolladenlieferung .
Die Pläne , das Bedingnishest und

die Arbeitsbeschriebe, die nicht nach
auswärts verschickt werden , liegen auf
dem diesseitigenHochbaubureau , Bahn -
hofstraße9, Zimmer Nr . 13 , im 2 . Stock,
zur Einsicht auf . Die Arbeitsbeschriebe
werden als Angebotsformulare an die
Unternehmer abgegeben.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote für die einzelnen Arbeiten
aber für die drei Bauten zusammen
sind verschlossen , portofrei und mit
entsprechender Aufschrift unter Be¬
zeichnung der angebotenen Arbeit ver¬
sehen , spätestens bis Dienstag , den
6 . Juni , nachmittags 5 Uhr , an
unterfertigte Stelle einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , den 20. Mai 1911.
Großh . Bahnbauinspektio « ll

ßeMs - WkMW .
Der diesjährige Heugraserwachs der

Wiesen des Domänenamts Karlsruhe
wird wie folgt versteigert :
1 . Donnerstag , d. 1 . Juni d . IS .«

vormittags 9 Uhr,
in der Wirtschaft zum „ Schlößchen "
in Klein -Rüppurr von 54 b » der Ge¬
wann obere und untere Mühlwiese ,
Salmenwiese , Fautenbruch und ein¬
gemachtes Stück des Kammerguts
Rüppurr .
2. Freitag , de« S. Juni Js ..

vormittags 9 Uhr»
in der Wirtschaft zum „ Schlößchen "
in Klein-Rüppurr von 63 da der Ge¬
wann Weierwald , Nachtweide, Bleich¬
wiese , Seewiese , großer und kleiner
Schellenberg desKammerguts Rüppurr .
3. Mittwoch , den 7 . Juni d . Js .,

vormittags 1v Uhr,
in der Wirtschaft zur „ Kanne " in
Grötzingen von 15 k» Ziegellöcher¬
wiesen, Gemarkung Dnrlach , und
20 ft» der großen Brühlwiese und
Bennenamviese, Gemarkung Grötzingen .



Verein zur Belohnung treuer Dienstboten.
Unter dem Protekt »rat Ihrer Königliche » Hoheit der SroMerzogi « Lniso.

Heute nachmittag um 3 - z M-r hat die alljährlich wiederkehrende Prrisoerteilsng an treue Dienstboten im
großen Rathausfaale dahier stattgefunden .

Dem feierlichen Akte geruhten Ihre Königlichen Hoheiten dir Großherzogm Luise , die hohe Prvtektorin des
Vereins , und Prinzessin Max beizmvohnrn . Ihre Königliche Hoheit die Grstzherzogin war leider durch eitle Erkältung
am persönlichen Erscheinen verhindert , geruhten jedoch zu Höchstihrer Vertretung den Oberhosmeister , Exzellenz
von Stabil , zu senden und durch denselben , sowie durch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luise dem Verein
das aufrichtige Bedauern auszusprechen , an dem persönlichen Erscheinen verhindert zu sein. Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Luise geruhten zur Erhöhrmg der Feier und zur Freude aller Anwesenden au jede» emzetnen der
Prämiierten huldvoll einige Worte zu richten.

Gleichzeitig wurde mit der Feier auch die Überreichung dar von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß
Herzogin Luise gestifteten Ehremreuze an weibliche Dienstboten für mindestens 25
40 Jahre in ein und derselben Familie geleisteten Dienste verbunden .

/re , sowie für mindestens

Wir bringen die Namen der betreffenden Dienstboten und ihrer Dienstherrschaften zur öffentlichen Kenntnis :
l . Bon Ihrer Kömlftichrn Achert der Großherzogin Lnise erhielten:

Ord.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30
81
32
33
34
85

36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

62
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84

85
86
87

Ord .
Schl .

1
2
3
4
5
6
7

Namen der Dienstboten .

Für eine Dienstzeit von mindestens
2ä Jahre« das

Baer , Emma . . . .
Buhmann , Marie . .
Dahlhoff , Therese - .
Felleisen , Anna . . .
Hase , Karoline . . . .
Heid , Babette . . . .
Müller , Lina . . . .

ibcrue Ehrcskeuz.

Namen der Dienstherrschaften.

Fräulein Privatier Krnberger .
Herr Oberst Freiherr Roever von DierSbnrg .
Herr Hüttendirektor Vr . Voß.
Herr' Gastwirt Herlan .
Herr Obcrbanrat Freiherr von Babv .
Herr Wirkt . Geh . Rat vr . Hrlding , Exzellenz.
Frau Privatier Moinbert .

8 . Für eine Dienstzeit von mindestens4Ü Jahren j
das silbervmMdete (Hrnckreuz .

Waibel , Friederike ^ Fräulein Hermine Villinger .

IL. Aus unserem Vereine erhielten KelnAnngen beziehungsweise Preise :

Namen der Dienstboten.
Zahlt «
Dicnst-
jah» .

Name» der Dienstherrschaften.

F. Eine Belobung nach mindestens
3Mriger Dienstzeit.

Bachmann , Babette , von Altwiesloch .
Bischoff, Hedwig , von Brötzingen - .
Bolg , Marie , von Kcirlsnche . . . .
Böß , Gottliebine , von Oberöwisheim -
Büchel , Babette , von Planft 'tadt . - .
Bücprer , Else , von Mannheim .. . - -
Diebold , Lorenz, von Hügelsheim - -
Doil , Pauline , von Schoslaive , Schlesien .
Ebel , Kätchen, von Lrienz . . . . .
Eggs , Helena , von Elgersweier . .
Elsenmann , Luise , von Karlsruhe .
Ernst , Marie , von Rufth . . . . .
Förster , Sofie , von Forst . . . .
Frey , Katharina , von Obersontheim , Wttbg .
Gang , Gottfried , von Manchen . . . .
Gutheiß , Marie , von Hohenstadt , Wttbg
Hildenbrand , Luise, von Obcrkirch -
Ihrig , Emma , von Lohrbach - - -
Jnberforth , Salome , von Allmendsweicr
Jung , Helene , von Neckarau . . .
Keck, Jakobine , von Mannheim . .
Koch , Katharina , von Darlanden (Karlsr .)
Kohlmann , Marie , von Jagstberg , Wttbg .
Koob , Chnstina , von Binshof , Gemeinde Speyer ,

Pfalz .
Kraibühler , Marie , von Furnsal , Wttbg . . .
Läßle , Luise, von Wittenwerer .
Lienhard , Amalie , von Zell bei Bühl . . .
Maier , Frieda , von Karlsruhe .
Michel , Nelly , von Schornsheim .
Moninger , Katharina , von Gemingen . . . .
Müller , Karoline , von Meßkirch .
Rahner , Karoline , von Hörden .
Ruf , Emma , von Kleinschaashausen , Wttbg . .
Schäfer , Sofie , von Völkersbach . . . . .
Schick, Katharina , von Bensberg bei Mülheim

a. d. R .
Schmider , Anna , von Horgen , Wttbg . . .
Schneider , Elise , von Büchig .
Schneider , Emilie , von Büchig .
Schuppe ! . Sannchen , von Reilingen . - -
Schremps , Christine , von Besigheim , Wttbg .
Schütz , Lnise , von Neckarbischossheim . . .
Sobschak, Marie , von Larmitz, Preußen .
Stottert , Anna , von Krantbemr .
Tränkle , Marie , von Niederschopfheim . .
Bolz , Friederike , von Sindelfingen , Wttbg .
Waidelich , Sofie , von Weiffach, Wttbg . . .
Walter , Jda , von Goldbach .
Weiß , Frieda Kunigunde , von Karlsruhe .
Weyland , Lina , von Adellcofcn , Kr . Uslar
Windbiel , Rosa , von Weingarten . . . .
Wüst , Mina , von Echternach, Wttbg . - . .

L . Den I . Preis für mindestens
6jährige Dienstzeit,

bestehend in der kleinen silbernen Denkmünze
einem Gesangbuch und 5 ^ in Geld .

Berner , Wilhelmine , von Großgartach , Wttbg .
Böhly , Rosine , von Achern . .
Böß , Pauline , von Oberöwisheim .
Burghardt , Softe , von Singen . . . . . .
Decrevel , Luise, von La Chaux -dc-Fond . . .
Dietrich , Marie , von Markranstadt bei Leipzig
Erigele , Lüfte, von Gemmerigheim , Wttbg . .
Fetzer, Katharina , von Walddorf , Wttbg . . .
Geisel , Karoline , von Michelbach .
Glasmann , Rosine , von Dossenheim , Elf . . .
Gönner , Rosa , von Unteröwisheim . . . .
Gutznramr , Klara , von Wildbad , Wttbg . . .
Halt , Jakobine , von Hochhausen .
Kerkert , Josefine , von Allheim .
Jost , Lina , von Wössingen .
Karl , Sofie , von Unteröwisheim . . . . .
Karr , Rosa , von Fürfeld , Wttbg .
Kaufmann , Sofie , von Neidenstei» .
Kohle , Helme , von Stadclhofen .
König , Mathilde , von Villisatz, Preußen . .
Köpf , Marie , von Bohlheim , Wttbg .
Lacker , Karl , von Freistett .
Nöldner , Anna , von Moos .
Petri , Elisabeth , von Karlsruhe . . . . . .
Reichert , Magdalene Marie , von Völkersbach
Schill , Luise , von Pforzheim .
Schnurr , Hermine , von Karlsruhe .
Schweiß , Helene , von Oedsbacb .
Sommer , Babette , von Werbach .
Skierlc , Anna , von Ulm a . D .
Stolz , Karoline , von Tentschneureut . . . .
Störs , Rosa , von Langenbrücken . . . . . .
Thierling , Antonie , Witwe , geb. König , vo

Wlllisaß , Preußen .
Ungercr , Katharina , von Spielberg . .
Weiß , Regine , von Gppingen . . . .
Wolf , Friederike, von Altensteig . . ,

3
3
3
8 - /2
8 -/2
4»/i
3
4
3 -/2
3
3 -/2
3
4
3
3
8 - /2
3
3
3- /r
8
3 - /2
3
3

8
5-/r
8-/2
3
3 - /2
3-k-
3 - /2
5
3-/2
4
3

3
3
3
3- /,
4
3
3
3
4
4
3
3
3
3
4-12
3
3

6 - /2
6
6
6
6-/2
6
6 - /2
8
6- /r
6
6 - -2
6 - /2
6
8
6
6
8
6

, S»/4
6
7
6- /2
6 - ls
6 - /2
6 - /2
6
6
6- /2
6 -/2
6
6
6

6
6
6- /2
7

Frau Gräfin Rüdt von Callenberg .
Herr Hofopernsängcr a . D . Ludwrg.
Herr Rechtsanwalt Kusel.
Herr Geh . Postrat Hennemauu .
Herr Stadtrat L. Haendel .
Herr Professor vr . Wrckesser .
Karl Friedrich- , Leopold- «nd Sofienstiftung .
Verein Franenbildnng , Frauenstudium .
Herr Oberstleutnant H . Prey .
Herr Direktor W . Berblinger .
Herr Generalmajor z. D . Stiefbold .
Herr Rcchmmgsrat Ed . Pechmann .
Herr Hermann Werner .
Herr Privvtter Hch . Knittel .
Herr Generalmajor Frhr . Röder von Diersburg .
Herr Generalmajor Frhr . Röder von Diersburg .
Herr .Rechnungsrat A . Reiter .
Herr Geh . Oberregicrungsrat Heim.
Hem Wilhelm Neck.

Brckoszer .
Zran Bischer, Profesfors -Wwe.

Herr Generalmajor z. D . Stiefbold .
Frau General von Hardegg .
Fran Ä . Blankenhorn .
Frau Geh . Rat von Regenauer , Exzellenz .
Herr Hubert von Steffelm .
Herr Bankier M . A . Straus .
Herr Geheime Rat Göller , Exzellenz.
Herr Regierungsrat Gichue.
Herr Leopold Etttinger ^Herr Hanptmann W . L-chmidt.
Städtisches Krankenhaus .

Herr Geh . Kourrnerzieurat Koelle.
Herr Betriebsdirektor E. Giehne.
Herr Hauptmarm a. D . Bahls .
Freifrau von Salis - Soglio .
Fran General vo» Frohen , Exzellerq.
Badischer Frauerwerein .
5err Leop . Wiüftäüer .
>err Major Ritter rr. Edler v. Braun , Flügeladjut .
»err Kunstmaler Segiffer .
»err Lrgafionsrat von Reck,
trau Generalmajor von Renz Wwe.
»err Kriegsgerichtsntt Or . Daehn .
»err Landgerichtsrat Hoeniger.
>err Rechtsanwalt Vr . M . Sttcms .

Herr Geh . Hofrat Stäckel .
Frau Raphael Wormser Wwe.
Herr Bankier M . A. StrauS .

stänlein Emma HerrmaM .
Zadischer Fraucnoerein , Volksküche L »
err Fabrikant F . Wolff jr .
-au Zimmer , Gch . Rat Wwe .

>err Rechtsanwalt Or . Cautor .
>err vr . Ury -

, >err Geh . Oberfinanzrat O . Ballweg .
Herr vr . Zartmann .
Herr Vetermürrat Kohlhepp.
Herr Generalinajor z. D . von Wallenberg .
Frau von Schwedler , Hauptmarms -Witwe .
Herr Gch . Hofrat vr . Schlriermacher .
Frau E . Gageur Wwe .

/ran Gräfin Rüdt von Collenberg .
/err Fabrikant Fritz Wolf ,
rau Gch . Oberfinairzrat Welte Wwe.
>err Solotänzer a . D . Rob . Klrmrpp.
/ran Fabrikant Vogel Wwe .
»err Kaufmann Josef Klein.

Herr vr . Richard Behrens .
Frau Konsul Bielefeld Wwe .
Frau von Schwedler , Haiipttnanns -Witwe .
Herr Kaufmann Scharping .
Herr Landgerichtsrat a . D . von Blittersdorff .
Herr Kaufmann Jich . Wipfler .

rau vr . Richard Seeligmann .
/err Hanptmann von Westhoven.
»err Landgerichtsrat Gütz.
»err Wirst . Geh . Rat vr . Albert Bürklin , Exzellenz.

? err Profeffor Rrwp .
Frau Ed . Printz , Stadtrats Witwe .
Herr Privatier Hch . Knittel .

Frau Fabrikant Vox» l Witwe .
Herr Kaufmann Jos . Fischer.
Herr Karrzlerrat K . Eisenhut .
Herr Zahnarzt Münzeshemrer .

Ord.
Zahl.

88
89
90
91
92
88
94
95
96
97
98
99

100
101
102
103
104
105
106

107
108
109
110
111
112
113
114
115
116

Namen der Dienstboten .

0. Des II. Preis für mindestes-
12 jährige Dienstzeit,

bestehend in der großen silbernen Denkmünze ,
einem Gebetbuch bezw. Gesangbuch und 10 *4l

in Geld .
Bettiug , Maria , von Denkingen . . . .
Braun , Marie , von Haslach .
Fluhrer , Luise, von .Krautheim . . . .
Huber , Lnise, von Altschweier .
Karow , Emil , von Stargard , Pommern
Kirn , Elise , von Spielderg .
Knäbel , Magdalene , von Stollhofen . -
Lucksckeiter , Friederike , von Buhlbach . .
Lutz , Christine , von Warth , Wttba . . . .
Mattes , Anna , von Dahenfeld , Wttbg . .
Mattusch , Elisabeth , von Eschelbronn . .
Schäfer , Mina , vo» Wössingen . . . .
Schmidt , Marie , von Buggingen . . . .
Scholl , Mana , von Graben .
Schweickert , Lina , von Siegelsbach . . .
Sveier , Frieda , von Karlsruhe . . . .
Springauf , Therese , von Hachtel , Wttbg .
Stauch , Wilhetmine , von Schillingstadt .
Westermann , Therese, von Rotenfels . .

l3 2h! der
!Dienst-
! 3»hre .

117

118
119
IM

121
122

123
124
125
126

127
128
129

D. De« m . Preis für mindestens
18 jährige Dienstzeit,

bestehend in der großen vergoldeten Denkmünze
und 15 in Geld .

Fischer, Eusebia , von Bühlertal . . 7 " 7' .
Heil , Sofie , von Nendorf .
Hemberger , Emma , von Ottersweier . . . .
Kasper , Emma , von Nußbach . .
Maier , Luise, von Stern . . .
Mayer , Anna , von Riedheim .
Ranz , Luise, von Jnziingen .
Santo , Anna , von Ettenheim .
Toberer , Luise , von Klemglattbach , Wttbg . .
Weiß , Franziska , von Bruchsal .

L. Den IV. Preis für mindestens
24 jährige Dienstzeit,

bestehend in der großen vergoldeten Denkmünze
und 20 in Geld .

Buhmann , Marie , von Gwß - Schwülper,Hannov .

g , Luise, von Güglingen , Wttbg .
rohr , Flora , von Oberweier

Mohrhardt , Ernstine , von Büchig

Reiser , Josef , von Zerrthern .
Rode , Amalie , von Backnang

r . Den V . Preis für mindestens
30 jährige Dienstzeit,

bestehend in der großen vergoldeten Denkmünze
und 25 in Gelb .

Bauberger , Marie , von Ebettbach . . . .
Common , Christine , von Corres , Wttbg . . .
Fitterling , Magdalena , von Hockercheim . . .
Äöltuer , Franziska , von Moos .

14
12
12
21
13
13
15
12
14 - /2
12
12 -/2
12 - /2
12
15
12
12-/2
12
12 -/2
18 -/2

Namen der Dienstherrschaften.

18
18
18
18
18 - /2
18 -/2
28 - '2
19
Ei
31

Herr Geheimerat E . Behr .
Fra « Gottsr . Richard , Architekts-Witwe .
Frau I . «schenkt) , Geh . FmanzraS -Wwoe .
Fräulein Maynard .
Frau M . Stapfer .
Frau Albern ne Kinder Wwe.
Frau Marie Heinlem Wwe .
Herr Direktor Rud . Kimmig .
Herr Rechtsanwalt Otto Hemsheimer .
Herr Generalmajor von Wolff .
Frau vr . Turban , Staatsministers -Witwe,Exz .

»err Staatsrat Becherer.
irr Direktor R . Kimmig .

fran Brauereidirektor Ziegler Wwe .
fran Gch . Reg .-Rat Lamey Wwe .- Fran Adolf Bielefeld Wwe.
Zräulein Johanna Wunder .
Serr Major Kreßmaun .
zrau Marie Stapfer .

25

24
24-/r
29

30
24

Häusler , Kätchen , von Wctthcim
Kopp , Magdalene , von Ottenheim
Stein , Karoline , von Helmshcim

36
81
32-/2
W

Herr Hoflieferant H . Maurer /
Ärmstem Stephanie Fischer.
Fräulein Marie Berrchard .
Frau vr . Jolly , Gch . Reg . Rats Wwe .
Herr techn. Direktor , Hoftheatermalrr Wolf .
Fran Professor Strack .
Herr Medizumlrat vr . Brian .
Fra « Gch . Oberreg . R«t vr . Stoll .
Herr Privatier Alex. Weltzien.
Herr Berthold Httsch -Strauß .

Freiherr Röder o . Diersburg , Kammerherr rmd
Oberst z. D .

Herr Generalkaffier a. D . Marttni .
Fran Oberinspektor K. Klein Wwe .
Herr Geh . Hofrat Weiland und früher bei Herrn

Geheimerat von Feder .
Herr Wirkl .Gch .Rat vr . AlbertBürklin , Exzellenz .
Herr Kommerzienrat A. Dürr .

Frau Geh . Rat von Regenauer , Exzellenz .
Herr Gch . Rat vr . G . Weudt .
Herr Stadtrat L . Haendel .
Frau Rob . Höllischer Wwe.

6 . Den VI . Preis für mindestens
30 jährige Dienstzeit,

bestehend in der großen vergoldeten Denkmünze
und 30 ^4! in Geld .

36 ff Frau von Lilier Wwe .
86 Herr Oberrechmmgsrat O . Stembcrch.37 -/2 Herr Max Höpfner .

Außerdem erhielten ans der Bankier Heinrich Vierordt - Stifturrg eine Zulage :
» ) wegen langjähriger Dienstzeit :

die mit dem IV ., V . und VI . Preise belohnten 13 Dienstboten , Nr . 117 bis 129 je 5
d) wegen aufopfernder Krankenpslege bei ansteckender oder langwieriger Krankheit :

die 10 Dienstboten Rr . 55 , 68 , 97. 100 , 103 , 104 , 116, 117 , 118 und 125 je 5
Eine besondere Anerkennung wegen Krankenpflege wurde erteilt an die 14 Dienstboten , Rr . 4 , 21 , 22 , 39 , 45.58 , 63 . 76 , 78 , 89 , 98 , 99 , 111 und 127. ' ' '

Durch Beschluß der Generalversammlung vom 15. Februar 1901 wurde der BenvaltungSrcrt ermächtigt ,in dazu geeigneten Fällen einen Dienstboten unter besondern Liedingungen ausnahmsweise einer höher» Altersklasse
zuzuweisen. Demgemäß wurden die Dienstboten Nr . 92 , 94 , 101 , 105 und 107 zwar zum erstenmake belohnt , abermit den , wie vorstehend ersichtlich, höheren Preisen bedacht.

Schließlich bringen wir die Ergebnisse der durch den Rechner für das Rechnungsjahr vom Mai 1909 bis dahin1910 abgelegten Rechnung zur öffentlichen Kenntnis :
1 . Der Verein zählt 464 Mitglieder .
L Die Zahl der bis zum 21. Mai 1910 belohnten Dienstboten berechnet sich feit dem Bestchen des Derrins auf3764 und der Aufwand dafür beträgt 70099 17 A
8. I « dem bezeichueteu Rechnungsjahre beliefen sich

») die Einnahmen auf . W . . . . .
'

. . V . 2219 44 A
nämlich :

Kaffenrest . — 48 D!
Eintrittsgelder «nd Jahresbeiträge . 1137 >4! 15 A
Kapitalzinsen . 1081 81 Hk

LL19 ^ 44 A
b) die Ausgabe « bestehen ebenfalls in . W 7 . 2 219 -4 ! 44 M

nämlich :
Belohnungen bei der 80 . Preisverteilung . 1580 57 M
Derwaltungskosten . . 212 ^6 06 Ak
Kapitalanlagen und Zinsvergütungen . 426 -4! 81 A

2219 44 K
4. Das Vermögen besteht

in gesichert angelegten Kapitalien . . . . . . . O . 30728 -4! 64 A!
Nach vorjähriger Rechnung betrug dasselbe . . 30302 ^4! 31 A
Es ergibt sich somit eine Vermehrung von . . 426 ^6 33 A

Die derzeitigen Mitglieder des Verwaltungsrates sind :
Doll , Gustav , Medizinalrat (Schriftführer ),
Grosch , Otto , Ncgienmgsrat ( Vorsitzender),
Gsell , Richard , Kaufmann ,
Hoepfner , Friedr ., Kommerzienrat « nd Stadtrat ,
Knorzer , Anton , Geistl . Rat ,

Karlsruhe , den 22. Mai 1911.

Müller , Otto , Fabrikant und Stadtrat ,
Schmitthenner , Ludwig , Prälat ,
Vomberg , Philipp , Privatier (Rechner),
Wrckesser , Albert , vr . Professor ,
Williard , Adolf , Baurat a . D . »nd Staiürat .

Der Verwaltungsrat.
Grosch .

wit aasveobsoldarvv Ilotonplatte ».
unrl Ls ' snHmopkon «

uns k-Istten , kolägussvalren . Lokvveirer Spielukrva .
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bütglies ilss Sadstt-8psr-Vereiii8 .

Diese Woche
bestimmt Ziehung !

TMlzer Grldlost
ü 3.—. Haupttreffer

°4! 100000 — und ^ 50000.- bar .
Offcuburger und Vogelschutzgeld -

tose ü -4/ 1 .— und 1.10.
N. Schöimaffkk . Lckerit,

Amalicustratze SS.
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rc . beseitigt mit einmaliger Desinfektion unter schriftlicher Garantie

von 8 bis 5 Jahren
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Crbprinzenstr. SS .
Wegen baulicher Verände¬

rung doppelte Rabatt -
I marken oder IS Prozent
V in bar.

-

Feuilleton des „Karlsruher Hagblattes".
Aas tlie Liebe vermag.

Roman von Viktor Blüthgrn .
(46) -- — (Nachdruck «erboten .)

« Ich brauche deshalb ja noch nicht wirklich zu sterben ." Bella
lächelte in sich hinein. » Weißt du, das wird am Ende so, wie bei der
Freundin von Selma Süßkind in ihrer Brüsseler Pension , die sterben
wollte und Geschenke verteilte und dann am nächsten Tage sagte : Mädchen,
gebt mir alle meine Sachen wieder, ich bin nicht gestorben . «

Alice quälte sich ein Lächeln ab . „ Ich will um einen Advokaten
telephonieren. Willst du einen bestimmten haben?»

»Jawohl — rufe Flörsheim an . «
Alice ging und kehrte nach längerer Pause mit der Nachricht zurück,

daß der Anwalt am Nachmittag kommen werde . »Er hat Termin .»
Bella schwieg, atmete hastig und mühsam. »Das Geschäft bekomint

Fritz aus jeden Fall . Als Ersatz, weißt du . Aber er muß für Mutter,
Fred und für Bussy sorgen, bis sie anderweit versorgt such . . . Für das
Kleine sorgt er ja sowieso . . . Wenn Mutter gesund ist, kann sie das
Geschäft führen, mit Bussy zusammen —«

»Laß die Mutter aus dem Spiel,» sagte Alice rasch . »Lege ihr
keine Pflicht aus. Lieber will ich für das Geschäft sorgen. Ich kann ja
mit Mutter ein Abkommm treffen, so wie sie eS wünscht . Ja ? Willst
du mir das anvertrauen ?»

» Natürlich . Gott — steht es denn noch immer so mit Mutter,
daß ihr sie nicht ein einziges Mal zu mir bringen könnt?»

»Wir wollen es überlegen.
"

Welche Qual , dies Geheimnis zu bewahren, von der alten Frau
immer wie von einer Lebenden sprechen zu müssen !

»Ueberlege dir, was im als Andenken haben willst.«

» Nichts, gar nichts," schluchzte Alice auf . »Leben sollst du ! ".
» Das will ich ja , mach doch keine Szene , dumme Alice. «
Ein neuer heftiger Hustenansall unterbrach.
» Das kommt von deinem ewigen Sprechen, Bella .«
» Willst du dm hier ! « Die Kranke zeigte auf den schönen Brillant-

ring , den sie trug. » Es ist von Livia der . «
„ Ja doch, wenn du willst . . . "
»Und den Smyrnaläufer, den magst du ja so gern. Aber du darfst

mir den Ring nicht verlieren ! Du weißt — du bist groß darin ! Wünsche
dir nur noch mehr, und überlege mit den Geschwistern , was sie sich
wünschen — mit deinem Manne . . . ach, überhaupt : ich möchte jedem
schenken, der mir Freundlichkeit erwiesen . Wenn ich die Spitzen von Livia
verteilen könnte ! Darüber will ich doch mit Mister Hatch verhandeln,
falls er kommt . . . «

» Entschuldige, es ist wieder Besuch draußen, " schnitt Alice ab. „Du
sollst jetzt schweigen . «

„ Ach , ich piepse ja bloß .«
Es war ein Kreuz — diese Besuche, und dazwischen klirrte das

Telephon im Wohnzimmer, und ferne Stimmen fragten, wie es ginge,
und niemand weiter da als Alice ; denn die Pflcgeschwester hatte Schlaf¬
urlaub bis Mittag . Von morgen ab mußte Bussy aus dem Geschäft
bleiben, über Tag zur Hand sein !

Später kam Doktor Trost, den Arm noch in der Binde . Bella war
freudig überrascht und bat ihn rührend, nicht böse zu sein , daß sic
eine » andern Arzt habe . Sie wiederholte das immer aufs neue, obwohl
es auf der Hand lag , daß jener gar nicht imstande gewesen wäre, sie zu
behandeln . Draußen zuckte nachher der Doktor gegen Alice die Achseln .
Es stünde schlecht, man müsse Bellas guter Natur vertrauen. Man hätte
ihn von allen Seiten bestürmt, einmal nachzusehen . Als er gehen wollte,
traf der Hotelarzt ein, und die beiden sprachen in der Nische miteinander.
Die Pfiegeschwestersollte , sobald sie erschien, gelbes Seidenwachstuch holen
und ein Jäckchen für die Kranke nähen, auf den bloßen Körper zu ziehen;
im übrigen sollte diese von Selterwasser , Buttermilchund Champagner leben .

Während am Nachmittag geschneidert wurde, kam der Rechtsanwalt ,
besprach das Testament mit Bella und fertigte es im Schreibzimmer des
Hotels aus . Alice mußte dabei sein, als der Rechtsanwalt es Bella vorlas,und die fragte mit rührend liebem Blick ans die Schwester : »Ist es so
recht? Du hast noch nicht genug , aber ich kann noch hinterher Geschenke
machen .

"
Der Schlußsatz hieß : »Mein Leichenbegräbnissoll einfach sein, Md

man soll mich verbrennen .«
» Wirklich, Bella , ist es dein unabänderlicher Wunsch , einmal ver¬

brannt zu werden ?«
„ Jawohl , und du sollst Mister Hatch bitten, dafür zu sorgen. Wir

reden noch darüber.«
Die Pflegerin mußte als Zeugin unterschreiben .
Nachher war die Kranke sehr erschöpft. Man zog ihr das Jäckchen

an, und sic verfiel in unruhigen Schlaf . Auch Alice legte sich und
schlief mehrere Stunden wie eine Tote. Faßbender und Volpi, die zu¬
sammen kamen , wagten nicht zu stören, gingen in den Speiseraum hinunter
und veranlaßten , daß man allen Besuch zu ihnen führte. Auch Fred und
Bussy .

Die beiden Männer hatten an Kollmann telegraphiert, nach Demo -
polis, aber erfolglos . Man wußte dort nichts von ihm .

Es folgte eine sehr schlechte Nacht . Viel Schmerzen, viel schlimmer
Husten, arges Fieber . Die beiden Frauen, die zusammen wachten , zitterten
vor dem Aenßersten. Bella war so matt, und sie hatte so geisterhaft
große Augen . Einmal, als Alice sie streichelte, sagte sie : „Du, jetzt muß
es aber bald anders werden.«

Am Morgen schien cs ihr in der Tat überraschend besser zu gehen .Sie wachte von einem kurzen Schlafe auf, sah Alice mit dem jammer¬
vollen Gesichtchen lächelnd an und meinte : „Jetzt bin ich wieder lustig .«
Alice mußte ihr erzählen, wer alles gestern dagewesen . » Mach ja eine
Liste, damit ich mich bei allen bedanken kann, wenn ich wieder auf bin.

"
Und dann mußte die Schwester Papier holen und allerlei Geschenke
»öfteren für den Todesfall. Es war herzzerreißend . Sie fand immer
noch jemand , den sic übergangen .
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Faßbender blieb heut zu Hause, mit Bufsy, die man früh aus dem
Geschäft hatte holen lassen . Die Frauen, die kamen , umarmten Bussy
und Alice und weinten.

Auch Mister Hatsch kam, und Bella bestand darauf, ihn zu sehen.
Ein schmerzliches Wiedersehen! Er sollte heilig versprechen , für Bellas
Verbrennung zu sorgen . „Gewiß, mein armes Kind ; aber wollen Sie
denn durchaus sterben ?" Sie sagte : „ Bewahre ! Aber ich bin doch ge¬
rade dabei, Wirtschaft zu machen . Ich will ja doch meinen Mann Wieder¬
sehen, und dann — was finge der mit meinem Würmchen an ? Zwar
. . . Alice , wenn ich sterbe , sorgst du auf jeden Fall für das Kind, wie ?
Auf meine Kosten natürlich . . . " Alice nickte. „Wollen Sie es sehen,
Mister Hatch ? Ach ja, es ist so niedlich ! « Und Alice mußte den
Kleinen holen. „Es ist eine Schreipuppe mit Klappaugen , weiter noch
nichts. Aber ich bin stolz darauf ! Und sie küßte zärtlich ein Händchen,
als die Schwester ihr das Kind nahe brachte. Dann fragte sie plötzlich
nach Livia, und von ihr kam sie auf die Spitzen. Ob sie wenigstens
einen Teil davon verschenken dürfe . Und Mister Hatch bejahte ; ihr schien
soviel daran zu liegen . Sie bedankte sich lebhaft , auch für die Aufnahme
von Fred und Bussy . » Was sagen Sie bloß zu meiner Mutter? Sie
kann noch immer nicht auf die Beine kommen . Ich habe sie noch gar
nicht wiedergesehen , wir grüßen uns inimer von einem Best zum andern .«

Mister Hatch war gewarnt ; er hütete sich, ihren guten Glauben
zu stören. Er versprach , tags darauf wiederzukommen.

Bella war nach dem Besuch sehr schwach ; sie lag mit gefalteten
Händen , die Augen geschlossen, als wäre sie schon gestorben. Bussy saß
bei ihr am Bett, die Pflegeschwester am Fenster . Einmal hob sie die
Lider, regte sich ein wenig und als Bussy sich zu ihr neigte, sagte sie mit
schelmischem Lächeln: „ Für deine Aussteuer ist gesorgt . Er bekommt dich
nicht ganz so arm , wie Kollmann mich . Du weißt schon, wen ich meine. «

»Ach , Bella , ich glaube, du täuschest dich .«
„Ich glaube das nicht . "
Gegen Abend stieg das Fieber hoch, und sie fing an zu phanta¬

sieren, was sie bisher noch nicht getan. Waschen und Umschläge be-.
ruhigten sie wieder. Aber der Arzt mahnte , auf alles gefaßt zu sein, er»

habe kaum die geringste Hoffnung noch. Von den Besuchern blieben dann
zwei junge Männer da, die sich erboten, über Nacht mitzuwachen, um im
Badezimmer heißes Wasser zu erhalten und für Botendienste bereit zu
sein . Fred und Bussy ließ man zu Mister Hatch gehen ; sie waren zu
jung für solche Nachtwachen, Fred ohnehin eine große Schlafmütze. Volpi
begleitete sie, er war eine Stunde dagewesen , hätte Bella gern gesehen,
aber sie schlief.

Die Nacht verging wie die vorige sehr unruhig . Einmal weckte
Alice ihren Mann in der Meinung , es gehe zu Ende . Aber das geschah
nicht , der Morgen brachte wieder einige Hoffnung. Bella hatte wieder
Geschenkaufträgefür Alice ; den beiden jungen Leuten spendete sie Schlips¬
nadeln, der Pflegeschwester einen Fächer und eine Tasse . Sie bezeichnest
eines ihrer neuen Nachtkleider , in dem sie verbrannt werden wollte. Dann
wieder sagst sie aus längerem Nachdenken heraus zu Alice : „Es ist ein
Unsinn , daß man die Asche aufhebt. Darin bin ich mit Mister Hatch
nicht einig. Du sollst sie irgendwo in der Erde verstreuen, das ist das
allernatürlichste. « Ihr Sprechen war ein Hauchen, Alice mußte das Ohr
tief hinunterbeugen, um sie zu verstehen .

Nach einem bösen Hustenanfall lag sie starr, bis allmählich ein
glückliches Lächeln über ihr Gesicht sich legte. » Alice , es war doch eine
glückselige Zeit in Kay-City, da habe ich wirklich gelebt. «

Die arme Alice war totmüde ; manchmal schwankte sie hinaus zu
ihrem Manne, um sich auszuweinen . Der bewegte sich mit Bussy draußen ,
um die Besucher abzufertigen: das ging alles auf den Zehen und
murmelte nur.

Am Nachmittag verlangte Bella durchaus und ziemlich aufgeregt,
die Mutter zu sehen . Man solle sie heremtragen , wenn sie nicht gehen
könne, sie habe zu große Sehnsucht nach ihr. Alice schwankte, war nahe
daran , die Wahrheitzu gestehen ; aber schließlich sagst sie : „Gut, in einer
Stunde. « Jetzt schlief die Kranke ein vor Schwäche.

(Schluß folgt .)
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